
Tour 12: An der Swist

Adendorf (Kirche) – Burg Münchhausen - Gelsdorf – Vettelhoven – Eckendorf –

- Adendorf

Länge: 16 km, davon 2,5 km nicht asphaltiert 

Gesamt-Höhenunterschied: 100 m

Von der Kirche in
Adendorf fahren wir
durch die „Kirchstraße“
und die „Schäferstraße“
und dann nach links auf
die Landstraße Richtung
Eckendorf. Hinter dem
Ort verlassen wir diese
sofort wieder nach
rechts und fahren an der
Tongrube entlang, wobei
wir einen Informations-
und Aussichtspunkt mit
Blick auf die bunten
Tonschichten nicht
auslassen sollten. 

Weiter geht es über die „Erhard-Fischer-Straße“ auf den Radweg Richtung Meckenheim, von dem 
aus nach links in die Zufahrt zur Burg Münchhausen. Kurz vor der Burg überqueren wir das erste 
Mal den Swistbach. Wir folgen dem asphaltierten Weg durch die Obstplantagen Richtung Gelsdorf 
und fahren an seinem Ende nach links auf die Kreisstraße. Nach etwa 300 m schlagen wir den 
Feldweg durch die Autobahnunterführung ein, der uns nach Gelsdorf bringt. Vom „Rosenweg“ 
kommen wir auf die „Bonner Straße“ und im Ort nach rechts auf die „Burgstraße“, die uns ruhig 
zwischen den offenen Höfen des Ortes hindurch und am Schloss Gelsdorf vorbei leitet. Am Ende 
der „Grünstraße“ kommen wir nach der Überquerung der Landstraße auf den „Wildacker“. Den 
nächsten Feldweg nach links und am Ende nach rechts auf die „Altenahrer Straße“. Nach dem 
Feuerwehrhaus geht es den nächsten asphaltierten Weg nach links leicht bergauf. Der herrliche 
Blick zurück auf das Swisttal und das Wachtberger Land erfordert hier eine Pause am Wegesrand.

Von oben kommen wir nach Vettelhoven „Auf der Renn“ und überqueren die Swist auf der 
„Mittelstraße“. Im Ort können wir die Reste einer Burg, ein Schloss im Park und einen schönen 
Gutshof finden.

Geradeaus auf der „Schildchenstraße“ und über die Landstraße führt uns ein kleiner grüner 
Radwegweiser auf den „Heideweg“. Hinter der Autobahnbrücke biegen wir nach links, nach 200 m 
aber wieder nach rechts, um nicht in der Swist zu landen. Wir nähern uns nun Eckendorf, in das wir 
auf dem Weg direkt vor dem Sportplatz am Fahrradservicepunkt auf einer kleinen Brücke über die 
Swist einfahren. Danach rechts, links auf die „Scheidtstraße“ und rechts durch die „Ginngasse“ 
kommen wir auf die Kreisstraße nach Adendorf, der wir bis zum Ausgangspunkt folgen könnten.

Bei nicht zu nassen Wegverhältnissen folgen wir aber lieber dem Lauf der Swist durch die 
Auenwiesen, indem wir noch vor der Brücke nach links abbiegen. Am Ende des Weges nach rechts 
fahren wir ein letztes Mal über die Swist. Der Weg ist recht holprig, nach Rechts- und 
Linksschwenk können wir aber die Kreisstraße überqueren und bequem den parallel laufenden 
Wirtschaftsweg zum Wegestern mit den zwei großen Linden zurück fahren. Dort geht es nach links 
auf die Gemeindestraße und über die Georg-von-Loe-Straße an der Burg Adendorf vorbei zurück.


